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Wor 31 Jahren nutzte unsere 
* Partei die durch den Sieg der 
Roten Armee über den Fa­
schismus eingetretenen günsti­
gen Umstände und führte das 
vietnamesische Volk in einer 
bewaffneten Erhebung gegen 
die von Japan ausgehaltene 
Marionettenregierung. Dabei 
gelang es ihr, im ganzen Lande 
die Macht an sich zu reißen. So 
wurde am 2. September 1945 
die Demokratische Republik 
Vietnam geboren. Dies war der 
erste Sieg des Marxismus-Le­
ninismus in einem Kolonial­
lande. Dieser vietnamesische 
revolutionäre Staat unter Füh­
rung der Arbeiterklasse ist in 
der Tat der erste Arbeiter- 
und-Bauern-Staat im Fernen 
Osten und in Südostasien. Sein 
erster Präsident war Genosse 
Ho-Chi-Minh, der Führer der 
Kommunistischen Partei.
Der vietnamesische revolutio­
näre Staat mußte sich von An­
beginn seiner Existenz gegen 
die massive Aggression der in­
ternationalen Reaktion be­
haupten — und zwar gegen 
britische Imperialisten, gegen 
die Tschiang-Kai-schek-Leute, 
die französischen Imperialisten 
und sodann gegen die USA-Im- 
perialisten. Das vietnamesische 
Volk war stark, denn es hatte 
die Macht und den Staats­
apparat in Händen. Als Volk 
eines unabhängigen und sou­
veränen Landes ergriff es ent­
schlossen die Waffen zum 
Kampf gegen die Eindring­
linge. Der aufsehenerregende 
Sieg von Dien Bien Phu am
7. Mai 1954 führte zur vollstän­
digen Befreiung des nördli­
chen Teiles unseres Landes. 
Erstmalig in der Geschichte 
siegte ein kleines Land gegen 
einen starken kolonialen Un­
terdrücker.

Vietnam in
einer neuen 
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Revolution
Von Tran Hong-Chuong,
Chefredakteur
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Trotz der sehr erheblichen 
Hilfe durch die amerikani­
schen Imperialisten — sie hat­
ten über 80 Prozent der 
Kriegskosten Frankreichs fi­
nanziert— konnten die fran­
zösischen Kolonialisten die 
Niederlage nicht verhindern, 
die ihnen das vietnamesische 
Volk bereitete. Danach unter­

nahmen die USA-Imperiali- 
sten Anstrengungen, die fran­
zösischen Kolonialisten aus 
Südvietnam zu verdrängen, 
um sodann deren Platz ein­
zunehmen. So wurde Südviet­
nam zu einer Neokolonie und 
einer Militärbasis gegen die 
sozialistischen Länder und ge­
gen die nationalen Befreiungs­
bewegungen.

In der Folgezeit bewältigte un­
ser Volk unter der Führung 
der Partei die Aufgabe des so­
zialistischen Aufbaus und der 
Verteidigung im Norden. 
Gleichzeitig zog es in den 
Kampf gegen die amerikani­
sche Aggression zur Befreiung 
des Südens und zur Wieder­
vereinigung des Landes. Das 
vietnamesische Volk führte 
zwei Jahrzehnte lang einen 
schwierigen, jedoch tapferen 
Kampf und brachte so dem 
amerikanischen Imperialismus 
eine Niederlage bei. Es befreite 
im Frühjahr 1975 Saigon und 
das Gesamtgebiet von Südviet­
nam.

Dies ist der Sieg der nationa­
len volksdemokratischen Re­
volution und der sozialisti­
schen Revolution in Vietnam. 
Dies ist das Endergebnis eines 
Kampfes, den unser Volk un­
ter der Führung unserer Partei 
45 Jahre lang geführt hat. Dies 
ist der Sieg unserer Partei 
nach Ablauf jener dreißig 
Jahre, in deren Verlauf sie 
sich als die führende Kraft der 
Volksmacht bewährt hat. 
Schließlich beweist dieser epo­
chemachende Erfolg abermals, 
daß der Marxismus-Leninis­
mus unbezwingbar ist.
Ein Jahr nach der vollständi­
gen Befreiung des Südens fan­
den im ganzen Lande allge­
meine Wahlen statt. Uber
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